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V E R Z E I C H N I S

der Behörden und Einrichtungen im Geschäftsbereich des
Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport
des Landes NRW

A. Einrichtungen

1. Landesinstitut für Bauwesen - Kapitel 14 071 -
2. Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz (ARGEBAU) - Kapitel 14 210 -
3. Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung des Landes Nordrhein-Westfalen - Kapitel 14 520 -
4. Schloss Augustusburg und Schloss Falkenlust, Brühl - Kapitel 14 530 -
5. Staatsarchive und Personenstandsarchive in Detmold, Düsseldorf, Münster und Brühl- Kapitel 14 600 -
6. Ständige Ausstellung des MSWKS in Kornelimünster, Aachen - Kapitel 14 620 -

B. Anstalten des öffentlichen Rechts

Wohnungsbauförderungsanstalt Nordrhein-Westfalen - Anstalt der Westdeutschen Landesbank Girozentrale -, Düsseldorf
- Kapitel 14 050 -
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V O R W O R T

Zum Geschäftsbereich des Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport gehören folgende Aufgaben:

Allgemeines Bauwesen, insbesondere Bauaufsicht, Bautechnik sowie die Umsetzung der baupolitischen Ziele des Landes

Wohnungs- und Siedlungsentwicklung, insbesondere Wohnungsbauförderung, Wohnungswirtschaft, Wohnungsbestand, rationel-
le Energieverwendung (soweit nicht Ministerium für Wirtschaft und Mittelstand, Technologie und Verkehr)

Stadtentwicklung, insbesondere Großprojekte und gebietsbezogene Entwicklung sowie Stadtteile mit besonderem
Erneuerungsbedarf, Strukturpolitik einschließlich Grundstücksfonds, Vorbereitung Wohnungsbau und Bauleitplanung sowie Um-
gang mit Konversionsflächen und Umsiedlungen, kulturelle und freizeitwirtschaftliche Angelegenheiten sowie Bau-/Bodendenk-
malpflege und Schutz bundes-/landeseigener Denkmäler, Stadtökologie und Kreislaufwirtschaft in der Stadt;

Allgemeine Belange der Freizeitpolitik;

Sport;

Allgemeine Kulturpflege, insbesondere bildende Kunst, Theaterwesen, Bibliothekswesen, Literaturpflege, öffentliche Musikpflege,
Film und Archivwesen.

Das Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport bedient sich zur Durchführung seiner Aufgaben, soweit sie nicht im
Ministerium unmittelbar bearbeitet werden, seiner nachgeordneten Behörden und Einrichtungen sowie der Bezirksregierungen und
Oberfinanzdirektionen. Bei der Förderung des Wohnungswesens werden Aufgaben durch die kreisfreien Städte, Kreise, kreisange-
hörigen Gemeinden (als Bewilligungsbehörden) und durch die Wohnungsbauförderungsanstalt - Anstalt der Westdeutschen Lan-
desbank Girozentrale - wahrgenommen. Die staatliche Aufsicht über die Wohnungsbauförderungsanstalt führt das für die Auf-
sicht über die Westdeutsche Landesbank Girozentrale zuständige Ministerium für Wirtschaft und Mittelstand, Energie und Ver-
kehr im Einvernehmen mit dem Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport. Die Aufsicht erstreckt sich darauf, dass
die Wohnungsbauförderungsanstalt im Einklang mit Recht und Gesetz verwaltet wird.
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Der Haushalt des Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport - Einzelplan 14 - enthält die nachstehenden Kapitel:

Kapitel 14 010 - Ministerium

Kapitel 14 020 - Allgemeine Bewilligungen

Kapitel 14 021 - Maßnahmen nach dem Strukturhilfegesetz

Kapitel 14 030 - Bauangelegenheiten des Einzelplans und baupolitische Ziele

Kapitel 14 040 - Angelegenheiten des Bauwesens

Kapitel 14 050 - Förderung des Wohnungsbaus

Kapitel 14 071 - Landesinstitut für Bauwesen

Kapitel 14 080 - Staatliche Bauverwaltung - Oberfinanzdirektionen -

Kapitel 14 090 - Programm "Rationelle Energienutzung" (Breitenförderung, REN-Impulsprogramm
und Niedrigenergiehausförderung)

Kapitel 14 210 - Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz (ARGEBAU)

Kapitel 14 500 - Angelegenheiten der Stadtentwicklung und Freizeit

Kapitel 14 510 - Denkmalpflege

Kapitel 14 520 - Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung

Kapitel 14 530 - Schloss Augustusburg und Schloss Falkenlust in Brühl

Kapitel 14 600 - Staatliche Archive, Archivwesen

Kapitel 14 610 - Bibliothekswesen

Kapitel 14 620 - Kulturförderung

Kapitel 14 700 - Förderung des Sports

Kapitel 14 900 - Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches
sowie deren Hinterbliebenen

Der Einzelplan 14 schließt für das Haushaltsjahr 2002

in Einnahmen mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 731 674 400 EUR
in Ausgaben mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 731 080 100 EUR
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Kapitel 14 010: Ministerium

In diesem Kapitel sind im Wesentlichen die Personal- und Sachausgaben und die Mittel für die automatisierte Datenverarbeitung
des Ministeriums veranschlagt.

Kapitel 14 020: Allgemeine Bewilligungen

In dem Kapitel sind insbesondere die Mittel für Beihilfen und Fürsorgeleistungen, die Öffentlichkeitsarbeit, die Aufwendungen für
die Personal- und Schwerbehindertenvertretungen, für die Pflege auswärtiger Beziehungen, für die Einführung neuer
Steuerungsinstrumente sowie die Planstellen und Stellen bei den Bezirksregierungen ausgebracht, die Aufgaben für das Ministeri-
um wahrnehmen.

Kapitel 14 021: Maßnahmen nach dem Strukturhilfegesetz

In diesem Kapitel wurden die auf den Einzelplan 14 entfallenden Bundesfinanzhilfen nach dem Strukturhilfegesetz einschließlich
der ergänzenden Landesmittel veranschlagt. Das Kapitel dient der Abwicklung.

Kapitel 14 030: Bauangelegenheiten des Einzelplans und baupolitische Ziele

In diesem Kapitel werden die übergreifenden baupolitischen Maßnahmen des Landes Nordrhein-Westfalen und für
Sonderliegenschaften des Einzelplans vorgesehenen Baumittel veranschlagt.

Kapitel 14 040: Angelegenheiten des Bauwesens

Das Kapitel 14 040 umfasst im Wesentlichen die Ausgabemittel für

- die anteilige Finanzierung des Deutschen Instituts für Bautechnik (DIBt) in Berlin,

- die anteilige Finanzierung des Normenausschusses Bauwesen (NA Bau) im Deutschen Institut für Normung e.V. (DIN), Berlin,

- Zuwendungen an Vereinigungen, gemeinnützige Unternehmen usw. zur Förderung des Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesens,

- wissenschaftliche und experimentelle Untersuchungen auf dem Gebiet des Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesens,

- Planungen und Wettbewerbe zur Förderung von Innovationen im Bereich von Bauen und Wohnen,

- die Zukunftsinitiative Bau.

Kapitel 14 050: Förderung des Wohnungsbaus

In diesem Kapitel sind die zur Abwicklung früherer Wohnungsbauprogramme und die zur Durchführung des Wohnungsbaupro-
gramms 2002 erforderlichen Bundes- und Landesmittel und die Einnahmen und Ausgaben für das Wohngeld veranschlagt. Ferner
sind die zur Förderung des Wohnungsbaues verfügbaren Landesmittel aus dem Aufkommen der Ausgleichszahlung ausgebracht.
Im Übrigen wird der soziale Wohnungsbau mit Mitteln aus dem Landeswohnungsbauvermögen nach Maßgabe des Wirtschafts-
plans der Wohnungsbauförderungsanstalt Nordrhein-Westfalen gefördert.
Das Wohnungsbauprogramm 2002 - WoBauP 2002 - sieht die Förderung von Eigentumsmaßnahmen für wirtschaftlich schwache
Personenkreise, insbesondere für Familien mit Kindern, vor. Darüber hinaus wird der Bau von Miet- und
Genossenschaftswohnungen fortgesetzt. Dabei wird der Bedarf an Heimplätzen für Menschen mit Behinderungen ebenfalls ange-
messen berücksichtigt.
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Übersichten
über die bisherigen Förderungsergebnisse in Nordrhein-Westfalen

a) Mietwohnungen, Wohnungen in Familienheimen, Eigentumswohnungen
- Förderung aus Landes-, Bundes- und Bundestreuhandmitteln (öffentliche und nichtöffentliche Mittel) -

Haushaltsjahr(e) Mit staat- Davon
licher Hilfe gefördert mit gefördert mit
geförderte öffentlichen nichtöffent-

Wohneinheiten Mitteln lichen Mitteln
1) 2)

bis 1970 2 443 534 2 332 342 111 192
bis 1975 301 103 214 665 86 438
1976 45 589 24 314 21 275
1977 39 736 22 197 17 539
1978 49 876 20 350 29 526
1979 37 195 17 040 20 155
1980 36 025 15 517 20 508
1981 34 849 18 274 16 575
1982 30 647 14 800 15 847
1983 34 670 14 689 19 981
1984 24 521 10 348 14 173
1985 23 079 10 511 12 568
1986 13 259 7 303 5 956
1987 11 394 6 356 5 038
1988 12 914 8 082 4 832
1989 22 472 16 750 5 722
1990 23 962 18 840 5 122
1991 25 508 22 634 2 874
1992 30 420 22 898 7 522
1993 31 761 20 178 11 583
1994 27 353 18 444 8 909
1995 25 210 19 040 6 170
1996 26 766 21 240 5 526
1997 26 376 22 028 4 348
1998 21 657 20 140 1 517
1999 17 255 15 715 1 540
2000 13 672 12 235 1 437

Zusammen 3 430 803 2 966 930 463 873

1) Ab 1952 einschließlich Kohleabgabe und einschließlich Erwerb vorhandener Wohnungen.
2) Förderung mit
- a) Festbetragsdarlehen (1964 bis 1975),
- b) Annuitätszuschüssen (1968 bis 1973),
- c) Aufwendungsbeihilfen bzw. Aufwendungsdarlehen,
- d) Annuitätshilfen (1969 bis 1971),
- e) Wohnungsfürsorgemitteln,
- f) nicht öffentlichen Baudarlehen (ab Haushaltsjahr 1978).
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b) geförderte Heimplätze

Haushaltsjahr(e) Schw.Heime Altenheime Wohn.f.Beh. SchüStuHei Ledi.Wohnh. ausl.Arb. Jug.Wohnh. Zusammen

1948 - 1950 -- -- -- -- 16 049 -- -- 16 049
1951 - 1970 60 985 50 636 -- 23 515 29 850 24 060 4 175 193 221
1971 - 1975 10 112 13 918 1 964 9 974 464 7 498 1 314 45 244
1976 1 003 2 971 680 1 147 -- -- -- 5 801
1977 111 2 479 487 736 -- -- -- 3 813
1978 206 2 849 950 239 -- -- -- 4 244
1979 98 1 734 1 212 1 027 -- -- -- 4 071
1980 656 1 773 379 1 084 -- -- -- 3 301
1981 256 2 780 329 400 -- -- -- 3 765
1982 47 4 023 476 360 -- -- -- 4 906
1983 169 4 505 363 163 -- -- -- 5 200
1984 51 1 966 430 556 -- -- -- 3 003
1985 30 2 097 211 35 -- -- -- 2 373
1986 25 1 676 786 -- -- -- -- 2 487
1987 109 2 562 672 -- -- -- -- 3 343
1988 82 1 311 286 -- -- -- -- 1 679
1989 -- 1 209 415 -- -- -- -- 1 624
1990 32 1 658 320 -- -- -- -- 2 010
1991 73 2 569 362 -- -- -- -- 3 004
1992 7 2 904 731 -- -- -- -- 3 642
1993 65 2 963 486 -- -- -- -- 3 514
1994 -- 3 063 498 -- -- -- -- 3 561
1995 -- 3 034 1 078 -- -- -- -- 4 112
1996 -- 849 854 -- -- -- -- 1 703
1997 -- -- 616 -- -- -- -- 616
1998 -- -- 882 -- -- -- -- 882
1999 -- -- 626 -- -- -- -- 626
2000 -- -- 789 -- -- -- -- 789

Zusammen 73 526 115 529 16 256 39 236 46 363 31 558 5 489 327 957
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Kapitel 14 071: Landesinstitut für Bauwesen

Das Landesinstitut für Bauwesen in Aachen hat im Wesentlichen folgende Aufgaben:

- Vorbereitung der Grundsatzentscheidungen des Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport des Landes
Nordrhein-Westfalen zur Wahrnehmung seiner Leitungs- und Aufsichtsfunktion,

- Baufachliche Begleitung der Wohnungsbauförderung,

- Erarbeitung von Arbeits- und Methodenhilfen für den Geschäftsbereich des Ministeriums,

- Untersuchungen und Entwicklungen in den Bereichen Bauherrenaufgaben, Bauplanung und Baukosten, Bautechnik und Techni-
sche Gebäudeausrüstung,

- Förderung erneuerbarer Energien und rationeller Energieverwendung,

- Koordinierungsstelle der Betriebsüberwachungsgruppen,

- Zentralstelle für die Datenverarbeitung.

Kapitel 14 080: Staatliche Bauverwaltung - Oberfinanzdirektionen -

Die Fachaufsicht über die Bundesbauaufgaben wird durch die Oberfinanzdirektionen ausgeübt, die organisatorisch zum Geschäfts-
bereich des Finanzministeriums gehören (vgl. Kapitel 12 050). Die Aufgaben werden bei den Oberfinanzdirektionen in den Abtei-
lungen B wahrgenommen.
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Kapitel 14 090: Programm "Rationelle Energienutzung" (Breitenförderung, REN-Impulsprogramm
und Niedrigenergiehausförderung)

In diesem Kapitel sind die Fördermittel aus dem REN-Programm, die die Breitenförderung, das Impulsprogramm "Bau und Energie"
sowie die Niedrigenergiehausförderung betreffen, veranschlagt. Die Ausgaben dienen der Umsetzung des Programms "Rationelle
Energieverwendung und Nutzung unerschöpflicher Energiequellen".

Kapitel 14 210: Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz (ARGEBAU)

Aufgrund der Vereinbarung der Länder über die Tätigkeit und Finanzierung der Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz - Konfe-
renz für Städtebau, Bau- und Wohnungswesen zuständigen Minister und Senatoren der Länder - (ARGEBAU) vom Dezember
1986/ November 1991 hat das Land Nordrhein-Westfalen mit Wirkung vom 1. Januar 1987 die Aufgaben der Geschäftsstelle der
ARGEBAU übernommen. Diese Geschäftsstelle ist eine Einrichtung des Landes. Personal- und Sachkosten werden von den Län-
dern nach dem Verhältnis ihrer Bevölkerungszahl erstattet.

Kapitel 14 500: Angelegenheiten der Stadtentwicklung und der Freizeit

Das Kapitel 14 500 umfasst im Wesentlichen die Ausgabemittel und Verpflichtungsermächtigungen für
- die Förderung von städtebaulichen Maßnahmen (soweit nicht im Epl. 20 -GFG- etatisiert),
- den Grundstücksfonds für den Erwerb und die Nutzbarmachung von Brachflächen,
- wissenschaftliche und experimentelle Untersuchungen auf dem Gebiet der Stadtentwicklung (einschließlich Denkmalpflege)
und der Freizeit.

Kapitel 14 510: Denkmalpflege

Die wesentlichen Ausgaben in diesem Kapitel sind die Investitionszuschüsse nach dem Denkmalschutzgesetz, die Zuweisungen
zu Restaurierungsarbeiten, die Kosten für Restaurierungsarbeiten an landeseigenen Bauwerken und die sonstigen Zuweisungen
für denkmalpflegerische Zwecke.
Die Mittel der kommunalen Bau- und Bodendenkmalpflege sind im Einzelplan 20 -GFG- etatisiert.

Kapitel 14 520: Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung

Das Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung des Landes Nordrhein-Westfalen betreibt nach Nr. 2 der Bekanntma-
chung des Ministerpräsidenten vom 17. März 1971 -SMBl. NRW 2000- Landes- und Stadtentwicklungsforschung im Rahmen in-
terdisziplinärer Zusammenarbeit.

Das ILS untersteht der Dienstaufsicht des MSWKS. Die Fachaufsicht obliegt für den Bereich der Raumordnung und Landespla-
nung der Staatskanzlei, in den übrigen Bereichen dem MSWKS.
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Kapitel 14 530: Schloss Augustusburg und Schloss Falkenlust in Brühl

In dem Kapitel sind die Einnahme- und Ausgabeansätze für Schloss Brühl, eine Landeseinrichtung gemäß § 14 LOG,
zusammengefasst. Die Ausgaben umfassen im Wesentlichen die Kosten der Bewirtschaftung und der Restaurierungsarbeiten
sowie der musealen Ausstattung der Schlösser Augustusburg und Falkenlust.

Kapitel 14 600 Staatliche Archive, Archivwesen
Kapitel 14 610 Bibliothekswesen

In diesen Kapiteln sind insbesondere die Ausgaben für die fünf staatlichen nordrhein-westfälischen Archive sowie die Mittel zur
Förderung des Bibliothekswesens zusammengefasst.

Kapitel 14 620: Kulturförderung

Dieses Kapitel für die allgemeine Kulturpflege enthält insbesondere die Mittel zur Förderung der Literatur, der Musik, des Tanzes
sowie der Theater und Orchester sowohl in kommunaler als auch in privater Trägerschaft. Die kommunalen Museumsbauten und
die Landestheater werden nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz aus dem allgemeinen Steuerverbund -Einzelplan 20 Kapitel 20
030- gefördert.

Kapitel 14 700: Förderung des Sports

In diesem Kapitel sind die Ausgaben für die Förderung des Sports veranschlagt. Der Bau und der Ausbau, die Modernisierung und
Erweiterung von Sportstätten der Gemeinden werden nach dem GFG aus dem allgemeinen Steuerverbund - Epl. 20 Kapitel 20
030 - gefördert. Dem Epl. 14 ist als Beilage 2 der "Landessportplan" beigefügt, in dem die in allen Einzelplänen des Landeshaus-
halts veranschlagten Ausgaben des Landes für den Sport zusammengefasst dargestellt sind.

Kapitel 14 900: Versorgung der Beamten des Landes, der früheren Länder Preußen und Lippe, des früheren Reiches sowie
deren Hinterbliebenen

Im Kapitel 14 900 sind die Einnahmen und Ausgaben für Versorgungsempfänger veranschlagt, soweit sie auf den Einzelplan des
Ministeriums für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport entfallen.

Die Gesamtzahl der Versorgungsempfänger im Einzelplan 14 beträgt nach dem Haushaltsplan 2002:

Ist-Stand am 31.12.2000 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 266
voraussichtlich in den Haushaltsjahren 2001
und 2001 eintretende Bestandsveränderung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

voraussichtlicher Stand am Schluss des Haushaltsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 276

Im Einzelnen ist die Zahl der Versorgungsempfänger in den Erläuterungen zum Kapitel 14 900, gegliedert nach
Ruhegehaltsempfängern und Empfängern von Witwen- und Waisengeldern, angegeben.
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Personalsoll des Einzelplans 14

Bezeichnung Höherer Gehobener Mittlerer Einfacher Insgesamt Insgesamt
Dienst Dienst Dienst Dienst 2002 2001 +/-

Planmäßige Beamte 210 167 11 -- 388 383 +5
+2 +3 -- --

Beamtete Hilfskräfte -- -- -- -- -- -- --
-- -- -- --

Angestellte 32 125 188 6 351 384 -33
-4 -9 -19 -1

Arbeiter -- -- -- 50 50 55 -5
-- -- -- -5

Titelgruppen

Planmäßige Beamte 49 25 -- -- 74 74 --
-- -- -- --

Beamtete Hilfskräfte -- -- -- -- -- -- --
-- -- -- --

Angestellte 5 90 13 -- 108 108 --
-- -- -- --

Arbeiter -- -- -- -- -- -- --
-- -- -- --

Insgesamt 296 407 212 56 971 1.004 -33
-2 -6 -19 -6

Beamte im Vorbereitungsdienst 107 25 -- -- 132 122 +10
+8 +2 -- --

Auszubildende -- -- -- 13 13 13 --
-- -- -- --

Die Vergleichszahlen für das Haushaltsjahr 2001 berücksichtigen die Umsetzung von
- einer Planstelle aus Kapitel 14 020 Titel 422 67 in das Kapitel 15 020 Titel 422 67 sowie von
- zwei Stellen für Auszubildende aus Kapitel 03 020 Titel 425 10 in das Kapitel 14 600 Titel 425 10
gemäß § 7 Abs. 9 HG 2001.
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 14

- Einnahmen -

Kap./Bezeichnung Seite Steuern Verwaltungs- Übrige Summe
und steuer- einnahmen Einnahmen Einnahmen

ähnliche
Abgaben
(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

14 010 Ministerium 14 -- 5,1 19,4 24,5
14 020 Allgemeine Bewilligungen 34 -- 206,6 -- 206,6
14 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfegesetz 52 -- -- -- --
14 030 Bauangelegenheitendes Einzelplans und

baupolitische Ziele 56 -- 0,5 -- 0,5
14 040 Angelegenheitendes Bauwesens 62 -- 490,5 -- 490,5
14 050 Förderung des Wohnungsbaus 72 -- 50.040,9 616.425,0 666.465,9
14 070 Staatliche Bauverwaltung 84 -- -- -- --
14 071 Landesinstitut für Bauwesen 92 -- 33,5 2.224,1 2.257,6
14 072 Fortbildungseinrichtung 110 -- -- -- --
14 080 Staatliche Bauverwaltung - Oberfinanzdirek-

tionen - 118 -- 0,1 7.300,0 7.300,1
14 090 Programm "Rationelle Energienutzung"

(Breitenförderung,REN-Impulsprogramm
und Niedrigenergiehausförderung) 132 -- 51,1 -- 51,1

14 210 Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz
(ARGEBAU) 138 -- -- 230,0 230,0

14 500 Angelegenheitender Stadtentwicklung und
der Freizeit 144 -- 25.490,5 26.798,0 52.288,5

14 510 Denkmalpflege 156 -- 39,9 -- 39,9
14 520 Institut für Landes- und Stadtentwicklungs-

forschung 164 -- 37,6 -- 37,6
14 530 Schloß Augustusburg und Schloß Falken-

lust in Brühl 184 -- 292,6 -- 292,6
14 600 Staatliche Archive, Archivwesen 198 -- 211,8 331,2 543,0
14 610 Bibliothekswesen 224 -- 17,6 -- 17,6
14 620 Kulturförderung 232 -- 200,0 -- 200,0
14 630 Liegenschaften - Landeseigene Mietwoh-

nungen 270 -- -- -- --
14 700 Förderung des Sports 274 -- 110,0 31,0 141,0
14 900 Versorgung der Beamten des Landes, der

früheren Länder Preußen und Lippe, des frü-
heren Reiches sowie deren Hinterbliebenen 286 -- -- 1.087,4 1.087,4

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2002 -- 77.228,3 654.446,1 731.674,4
Gesamtsumme Haushaltsjahr 2001 -- 83.110,1 865.042,4 948.152,5

gegenüber 2001 mehr(+) oder weniger(-) -- -5.881,8 -210.596,3 -216.478,1
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- Ausgaben -

Kap./Bezeichnung Personal- Sächliche Schulden- Zuweisungen Ausgaben Besondere Summe
ausgaben Verwaltungs- dienst u. Zuschüsse für Finan- Ausgaben

ausgaben für laufende Investi- zierungs-
Zwecke tionen ausgaben

(TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR) (TEUR)

14 010 Ministerium 15.738,4 3.936,2 -- 28,6 1.419,0 206,6 21.328,8
14 020 Allgemeine Bewilligungen 9.721,9 889,5 -- 1.736,0 -- -13.978,3 -1.630,9
14 021 Maßnahmen nach dem Strukturhilfegesetz -- -- -- -- -- -- --
14 030 Bauangelegenheitendes Einzelplans und

baupolitische Ziele 1,5 11.410,7 -- -- 10.419,5 -- 21.831,7
14 040 Angelegenheitendes Bauwesens -- 2.094,8 -- 1.676,5 400,0 -- 4.171,3
14 050 Förderung des Wohnungsbaus -- 400,0 140.000,0 989.501,1 278.178,0 -- 1.408.079,1
14 070 Staatliche Bauverwaltung -- -- -- -- -- -- --
14 071 Landesinstitut für Bauwesen 3.412,2 1.770,7 -- -- 131,6 55,3 5.369,8
14 072 Fortbildungseinrichtung -- -- -- -- -- -- --
14 080 Staatliche Bauverwaltung - Oberfinanzdirek-

tionen - 6.638,7 375,3 -- -- 102,0 70,5 7.186,5
14 090 Programm "Rationelle Energienutzung"

(Breitenförderung,REN-Impulsprogramm
und Niedrigenergiehausförderung) -- 726,0 -- 2.951,0 18.723,0 -- 22.400,0

14 210 Geschäftsstelle der Bauministerkonferenz
(ARGEBAU) 81,0 189,8 -- 19,4 -- -- 290,2

14 500 Angelegenheitender Stadtentwicklung und
der Freizeit 1.098,3 719,0 -- 340,6 72.074,6 -- 74.232,5

14 510 Denkmalpflege -- 10,0 -- 823,0 6.068,0 -- 6.901,0
14 520 Institut für Landes- und Stadtentwicklungs-

forschung 2.993,7 1.459,7 -- 1,0 145,7 45,5 4.645,6
14 530 Schloß Augustusburg und Schloß Falken-

lust in Brühl 1.372,9 608,2 -- 6,1 93,1 22,5 2.102,8
14 600 Staatliche Archive, Archivwesen 7.879,1 7.006,9 -- 104,6 681,0 101,0 15.772,6
14 610 Bibliothekswesen 306,8 81,8 -- 5.730,1 -- -- 6.118,7
14 620 Kulturförderung 136,7 801,4 -- 84.597,8 3.074,2 -- 88.610,1
14 630 Liegenschaften - Landeseigene Mietwoh-

nungen -- -- -- -- -- -- --
14 700 Förderung des Sports 1.233,0 3.059,5 -- 20.906,4 7.160,5 -- 32.359,4
14 900 Versorgung der Beamten des Landes, der

früheren Länder Preußen und Lippe, des frü-
heren Reiches sowie deren Hinterbliebenen 11.275,1 -- -- 35,8 -- -- 11.310,9

Gesamtsumme Haushaltsjahr 2002 61.889,3 35.539,5 140.000,0 1.108.458,0 398.670,2 -13.476,9 1.731.080,1
Gesamtsumme Haushaltsjahr 2001 61.611,6 23.582,5 178.952,1 1.298.574,0 480.811,0 -1.891,9 2.041.639,3

gegenüber 2001 mehr(+) oder weniger(-) +277,7 +11.957,0 -38.952,1 -190.116,0 -82.140,8 -11.585,0 -310.559,2

Erläuterungen zur "Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans 14"

Die Vergleichszahlen für das Haushaltsjahr 2001 berücksichtigen die Umsetzung von 15.100 EURO von Kapitel 14 020 Titel 531
10 in das Kapitel 02 010 Titel 531 10 gemäß § 50 Abs. 1 LHO.


